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Friedensübungen anerzogen werden, ünentschiedenheit
in der Befehlgebung, Zaghaftigkeit in der Durchführung
und Rathlosigkeit bei plötzlich veränderter Sachlage
bekunden daher die Unfähigkeit zur Kommandoführung."
Von den weiteren Punkten heben wir folgende hervor:
Punkt 13. „Da der Gefechtsleiter während des Verlaufes
einer Aktion unmöglich alle Verhältnisse vermittelst
Dispositionen beherrschen kann, so bleibt er und gerade
meist in den wichtigsten und entscheidendsten Momenten

auf die Selbstthätigkeit und unaufgeforderte gegenseitige
Unterstützung der Gruppen- und Kolonnen-Kommandanten

angewiesen. Diese durch das Exerzier- und Dienstreglement

gekennzeichnete nnd durch nichts zu ersetzende

Pflicht der Unterkommandanten muss schon bei den

Friedensübungen anerzogen und ein gewisser Drang zum

berechtigten Vorwärtsgehen von ihnen gefordert werden."

— Punkt 21: „Besprechungen sollen weder in Kleinigkeiten

ausarten noch ermüden; der Uebungsleiter hat
sich daher bei Besprechungen in dem durch die Waffen-
übungs-Instruktion gezogenen Rahmen zu halten."

— (Brucker Lager.) Am 1. Mai beziehen die Truppen

der ersten Lagerperiode das Barakenlager nächst
Brück an der Leitha. Die diesjährige Eintheilung ist
folgende: Erste Lagerperiode vom 1. bis 23. Mai; 40.

Inf.-Brig. Oberst Ritter v. Thyr; Inf.-Reg. 12, 31 und
83, 2. Batt.-Div. des Korps-Art.-Reg. Nr. 14, schwere

Batt.-Div. Nr. 37 (auf vermindertem Friedensstande),
Train-Eskadron Nr. 75 und 1 Bat. des Inf.-Reg. Nr. 4,
welch' letzteres in Brück dislozirt ist. — Zweite Periode,
vom 24. Mai bis einschliesslich 11. Juni. 3. Inf.-Brig.,
Komm.: GM. Karl Ritter von Reimann: Inf.-Reg. 24
und 89, schwere Batt.-Div. 4, Train-Eskadron Nr. 49
und 1 Bat. des Inf.-Reg. 4. — Dritte Periode, vom 13.

Juni bis einschliesslich 2. Juli. Komm. GM. Ludwig
von Kinnart: 4. Inf.-Brig. mit den Inf.-Reg. 10 und 90,
1. Div. des Hus.-Reg. 11, 1 Batt.-Div. des Korps.-Art-
Reg. 14, Train-Eskadron 2 und 1 Bat. des Inf.-Reg. 4.

— Vierte Lagerperiode, vom 4. Juli bis einschliesslich
27. Juli. Komm. GM. Hugo Milde von Helfenstein;
die 49. Inf.-Brig. mit den Inf.-Reg. 4 und 65, dann von
der 50. Inf.-Brig. Reg.-Komm., 2. und 3. Bat. des Inf.-
Reg. 84; von der Kav.-Brig. 1. Div. des Hus.-Reg. Nr.
11, der Regimensstab, Pionnierzug und 2. Div. des TJhl.-

Reg. 11; von der zweiten Art.-Brig.: 2 Batt.-Div. des

Korps.-Art.-Reg. 2 und Train-Eskadron Nr. 64. —
Fünfte Periode, vom 28. Juli bis einschliesslich 19. Aug.
Komm, der 25. Inf.-Truppen-Div. FML. Kronprinz
Erzherzog Rudolf. Komm, der 25. Inf.-Trnppen-Div. Von
der 49. Inf.-Brig. die Inf.-Reg. 4 und 65 und F.-J.-Bat-
10; von der 50. Inf.-Brig. die Inf.-Reg. 54 und 86, von
der 40. Inf.-Brig. die Inf.-Reg. 12, 83 und 31, von der
17. Kav.-Brig. die Drag.-Reg. 2 und 7; von der 14.

Art.-Brig.: schwere Batt.-Div. 28, und endlich von der
2. Art.-Brig.: reitende Bat.-Div. 2/2 R. und Train-Eskadron

Nr. 25. — Sechste Periode, vom 21. August bis
einschliesslich 2. September 1887, Komm, der 2. Inf.-

Truppen-Div. FML. Josef Windischgrätz, Komm, der 2.
Inf.-Truppen-Div.; 3. Inf.-Brig. mit den Inf.-Reg. 24, 30,
89; 4. Inf.-Brig.: die Inf.-Reg. 10 und 90; von der 49.

Inf.-Brig.: F.-J.-Bat. 10, 1. Bat. des Inf.-Reg. 4; von
der Kav.-Brig.: Drag.-Reg. 2, und schliesslich von der
2. Art.-Brig.: schwere Batt.-Div. 3 und Train-Eskadron

Nr. 45.

Frankreich. (Die Zeit der Einberufung der
Reservisten) soll nach Ansicht der „France Militaire" auf
das Frühjahr verlegt werden. In ihrer Nummer vom
26. April führt sie dafür an: A. im Interesse einer guten
Ausbildung der Einberufenen, denn in dieser Zeit können
die Truppenkommandanten zur Eindrillung (dressage)
dieser Klasse der Nichtausgebildeten am leichtesten die

nöthige Anzahl Gradirter verwenden, so dass das

nützlichste Resultat erhältlich ist.
B. Im Interesse der Verwaltung, da nur im Frühjahr

eine selbst beträchtliche Erhöhung des Standes am

wenigsten Störungen in den Dienst der Kasernirung,
der Bekleidung und Ernährung bringt.

C. Im Interesse der Mobilisirung, und dieser Grund
allein schon sollte ausschlaggebend sein, denn man muss
die Reservisten vor der Zeit, wo gewöhnlich die
Feindseligkeiten beginnen, einberufen, damit 150,000 Mann
mehr eine genügende Ausbildung erhalten haben, und
bei der Mobilisirung ohne Anstand in die Truppen
eingereiht werden können.

(Vereinigte Staaten.) (t Hotchkiss), der berühmte
Geschütztechniker, Erfinder einer nach ihm benannten

Mitrailleuse, welche von der französischen Marine

angegenommen wurde, ist gestorben.
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